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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

FSV Großenseebach : SV Wachenroth 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Breith und Biek bleiben gegen den SV Wachenroth 
ungeschlagen

Als Karl Breith sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade den SV Wachenroth besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der SV Wachenroth meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Breith und Biek, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Geist
/ Breith ihre Partie gegen Malzer / Singer noch mit 3:2. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem
Spiel nicht spannender schreiben können. Auf dem falschen Fuß erwischten Biek / Korn ihre Gegner
Mehring / Knoll beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Geist
beim 11:6, 11:5, 12:10 von Karl-Heinz Singer. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Michael
Malzer zeigte Uwe Biek seinem Gegner die Grenzen auf. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Karl Breith Markus Knoll in fünf Sätzen. Beim 11:6, 11:8, 11:4 gegen Benjamin Mehring
fand Jan Horn von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:0. Einen Zähler für das Team verpasste Michael Geist bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Michael Malzer. Kaum gefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von
Uwe Biek gegen Karl-Heinz Singer. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Benjamin Mehring zeigte Karl Breith seinem Gegner die Grenzen auf.
Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den FSV Großenseebach die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FSV Großenseebach am 23.02.2024 gegen die TS BSG
Herzogenaurach III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 21.02.2024 gegen den TSV Frauenaurach III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSV Großenseebach

Doppel: Geist / Breith 1:0, Biek / Korn 1:0 
Einzel: M. Geist 1:1, U. Biek 2:0, K. Breith 2:0, J. Horn 1:0 

 SV Wachenroth
Doppel: Malzer / Singer 0:1, Mehring / Knoll 0:1 
Einzel: M. Malzer 1:1, K. Singer 0:2, B. Mehring 0:2, M. Knoll 0:1


